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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen

Bundesrathes.

(Vom 14. August 1854.)
Dem vom großherzoglich t o s konischen Konsulate

in der Schweiz, mit Zuschrift vom. 11. dieß gestellten
Gesuche entsprechend, hat der Bundesrath befchlossen,
Nachstehendes zur öffentlichen Kenntniß zu bringen:

„Kanzleien und Partikularen, welche beim toska -
,,nischen Konsulate Paßvifa oder Legalisationen zu
"begehren im Falle sind, übersenden demselben nicht
"selten die Aktenstüke sammt den Belegen dazu unter der
"Adresse: Monsieur le Comte Sautter de Beauregard,
"Consul du Grand-I)uché do Toscane prés la Confé-
"dération Suisse, à Genève.

,,Da nun diese Ueberschrift eine konfidentielle Mit-
"theilung andeutet, so folgt daraus, daß die gedachten
"Depeschen nur vom Konsul selbst eröffnet werden dür-
,,fen, und daß daher in Verhinderungsfällen die ver-
"langten Vifa oder Legalifationen eine Verzögerung er-
"leiden müssen.

"Um diefem vorzubeugen, werden die Behörden oder
"Privatpersonen, welche beim toskan i f chen Konsulate
"einfache Kanzleiausfertigungen, wie die vorerwähnten
"find, zu verlangen haben, hiermit eingeladen, ihre
"Depefchen folgendermaßen zu adreffiren: A la Chan-
"cellerie du Consulat de Toscane, Genève.

Herr Heinrich S y fri g von Thalweil, am Zürich-
see, Prokuraträger und Assoeié des Handelshauses Mar-
tin Hotz in Rom, ist vom Bundesrathe zum schweiz.
Vizekonsul in gedachter Stadt ernannt worden.
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(Vom 16. August 1854.)

Aus einen Bericht des schweiz. Post- und Baude-
parlements, ist der bisherige Postläufer in Rheinfelden,
Franz Baumer, wegen Unterschlagung von Post-
geldern seiner Stelle entfezt und den kompetenten Ge-
richten des Kantons Aargau zur Bestrafung überwiesen
worden.

(Vom 18. August 1854.)
Der Bundesrath hat den Posthalter in Faido,

.Luigi Gianelli, wegen Postta.renunterschlagungen,
beziehungsweise Ueberforderungen, seiner Postdienststelle
entsezt und denselben den tesfinifchen Gerichten zur Be-
strafung überwiesen.

Wahlen des Bundesrathes.

Postbeamte:

14. August, Herr Anton Weder in St. Gallen, zum
Kommis auf dem Hauptpostbüreau daselbst.
Iahresgehalt Fr. 720.

-- ,, Herr Abraham Widmer in Othmarfingen,
Kts. Aargau, zum Posthalter in dort.
Iahresgehalt Fr. 420.

- .., Herr Ioh. Cmch, Sohn, in Thurnen,
Kts. Bern, zum Posthalter in dort. Jah-
resbesoldung Fr. 300.



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1854
Année

Anno

Band 3
Volume

Volume

Heft 39
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 19.08.1854
Date

Data

Seite 243-244
Page

Pagina

Ref. No 10 001 482

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


